
Eine Uhr, die von der Zeit bestimmt
wird und wenn man sich ihr nicht an-
passt, wird man gebüsst. Die blaue Park-
scheibe, die wir alle aus unseren Autos
kennen, widerspiegelt in gewissem Sinne
unseren Alltag. Wer sich nicht  anpasst,
wird, wenn er zu lange wartet, gebüsst.

Veränderungen
sind unumgänglich

Änderungen gehören zum Alltag
wie das Amen in der Kirche. Obwohl wir
das Konstante, das Wissen, was uns er-
wartet, bevorzugen, sind Veränderun-
gen unumgänglich. Mit den neuen
Technologien sind wir immer mehr und
schneller gezwungen, uns mit Neuem
auseinanderzusetzen. Im Detailhandel
ist zurzeit viel in Bewegung, der Wandel
ist gross und es findet eine klare Neu-
ausrichtung statt. 

Wenn wir kurz zurückblicken und in
die 50er Jahre schauen, wurde dazumal
noch lokal eingekauft. Man hat seine
Produkte für das tägliche Leben beim
Metzger, Bäcker, in der Milchzentrale
oder beim Eisenwarengeschäft im eige-
nen Dorf «gepostet».

Historie des Konsums

In den 70er Jahren gab es eine erste
grössere Verschiebung. Die ersten Ein-
kaufszentren entstanden. Zum Beispiel
1970 der Pizolpark in Sargans oder 1975
das Einkaufszentrum Glatt in Wallisel-
len. Eine Konzentration von Produkten
in einer Auswahl, die man sich bis anhin
nicht gewohnt war.

Später folgten weitere Zentren,
 Möbelmärkte, Elektrohandelsketten und
Baumärkte drangen auf den Markt.
Dem Konsumenten wurde ein immer
grösseres Angebot an einem Standort
geboten. Durch die Konzentration an
Produkten und Konsumenten kamen
die Preise ins Rollen. 

Ungefiltertes Angebot 

Heute ist neben dem lokalen Einzel-
handel und den Einkaufszentren das
grösste, beinahe unlimitierte Einkaufs-
Mekka dazugekommen. Das world wide
web. Die Wahl wo, was und wann man
konsumieren will, ist damit fast unbe-
schränkt möglich. Dies führt dazu, dass
der Konsument heute über die freie
Wahl seines Einkaufs verfügt.

Ei ist nicht gleich Ei

Im Onlinegeschäft steht der Preis
klar im Vordergrund. Welche Qualität
und vor allem auch welche Serviceleis-
tungen dahinter stecken, sind jedoch oft
nicht klar ersichtlich. Je nach Produkt
wird nicht mehr Gleiches mit Gleichem

verglichen. Nur weil etwas gleich aus-
sieht und denselben Zweck erfüllt, ist es
noch lange nicht dasselbe. So ist ein Ei
nicht gleich Ei. Boden-, Freiland- oder
Batteriehaltung, mit Fipronil oder ohne,
machen am Schluss eben doch den klei-
nen Unterschied aus. Die extrem hohen
Retouren im Online Handel belegen
dies.

Retouren sind das Resultat
einer fehlenden Beratung

Im lokalen Einzelhandel stehen eine
auf die individuellen Bedürfnisse fokus-
sierte Beratung und ein guter Service im
Vordergrund. Dies führt oft im Nach -
hinein zur besseren Kaufentscheidung
als ein reiner Preisvergleich. Beim loka-
len Einkauf stehen den Kunden auch in
der Regel langjährig geschulte Fach-
leute gegenüber, welche ihre Produkte
und deren Anwendung verstehen und
Erfahrungen mit dem Kunden austau-
schen können. 
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www.parkettpflegeag.ch

Alles  
andere  
ist ober- 
flächlich.

Parkettpflege Zürichsee

Andreas Eugster, Detaillistenobmann 

Editorial

Was Parkscheiben und retournierte
Produkte gemeinsam haben
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Türen + Tore Brandschutztüren
Reparaturen Verglasungen
Treppen Geländer

www.stenz-metallbau.ch

Wir machen aus Ihren Wünschen Qualitätsprodukte!

Metallbau AG

Stenz
Weinmanngasse 12 8700 Küsnacht
Tel. 044 910 00 53 Fax 044 910 01 60

Wir kaufen Goldschmuck, Diamanten alte Uhren
Gerne erstellen wir eine unverbindliche Offerte

Ankauf von Uhren, Schmuck, Altgold, Silber,
Münzen und Raritäten

Bernhard von Wyl – von Wyl Uhren + Schmuck
Kirchgasse 45, Meilen, Tel. 044 923 04 81, www.von-wyl.ch

Di – Fr  08.00 –18.00 Uhr
Sa 07.30 –12.00 Uhr
Mo geschlossen

Küsnacht
Rosenstrasse 6

044 910 72 26

COIFFURE SCHREIBER
Für Sie + Ihn

BÄCKEREI
KONDITOREI
CONFISERIE
CAFÉ

HAUPTGESCHÄFT UND BACKSTUBE
FORCHSTRASSE 170 8125 ZOLLIKERBERG
T 044 391 36 90, F 044 391 36 06
FILIALE MIT CAFÉ CHOCOLAT
BAHNHOFSTRASSE 8, 8700 KÜSNACHT, T 044 910 05 58

Hausgemacht mit Liebe und Tradition WWW.BAECKEREIKAEGI.CH

KÄGI’SKÄGI’S seit 1984

 vier 

  sind von hier.

www.elektro4.ch | 044 922 44 44

Walter Widmer
Schreinerei AG

Eigenheimstrasse 15
8700 Küsnacht
Telefon 044 910 10 22
info@schreinerei.ch

www.widmer-schreinerei.ch

Einbruchschutz Türen
Glasbruch Schränke
Reparaturen Küchen
Kundendienst Bäder

Bauunternehmung

Inhaber:
Stephan Rupper 

Polla AG
CH-8700 Küsnacht
CH-8123 Ebmatingen

044 982 30 40
polla.ch

Ihr Partner, auf den Sie 
bauen können.

Beratung. Ausführung.
Hoch- und Tiefbau
Umbau und Renovationen
Fassadenisolierungen

Büro/Werkstatt 8123 Ebmatingen
Lohwisstrasse 36 Tel. 044 980 10 72

GEBR. WÄLTY AG
STORENBAU

8700 KÜSNACHT

Büro Küsnacht 8700 Küsnacht
Untere Wiltisgasse 9. Tel. 044 910 66 00
Büro Wetzikon 8620 Wetzikon
Tannenrainstrasse 27 Tel. 044 932 34 34

SONNENSTOREN
EINBRUCHSCHUTZ

INSEKTENSCHUTZ
INNENBESCHATTUNGEN

Neumontagen und Reparaturservice

www.waelty-storen.ch
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Zum Schluss nochmals kurz
zur blauen Zone

In Küsnacht haben wir das grosse
Glück, dass viele Parkplätze zentral
 kostenlos zur Verfügung stehen, voraus-
gesetzt, man vergisst nicht die Parkkarte
zu stellen. Leider sehe ich des Öfteren
verärgerte Autofahrer, denen dieses
Missgeschick unterläuft. Um diesen
Ärger zu umgehen, denken Sie beim
nächsten Besuch an die Parkkarte und

nutzen Sie die gesparten 40 Franken
besser, um sich etwas Gutes zu gönnen.
Ich bin sicher, Sie finden etwas Passen-
des in einem unserer schönen Geschäfte
im Dorf. 

An dieser Stelle ein herzliches Dan-
keschön an alle unsere Kunden, welche
die Vielfalt und das persönliche Ein-
kaufserlebnis in Küsnacht zu schätzen
wissen.

Andreas Eugster, Detaillistenobmann 
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Fortsetzung von Seite 1

Obwohl praktisch alle 30 Lesungen,
Konzerte, Theater und andere Darbie-
tungen in Gehdistanz waren, konnte
man nicht alle besuchen. Das war aber
auch die Idee des OKs bestehend aus
Martin Peyer, Ilka Allenspach, Elisabeth
Abgottspon und Hans-Peter Fehr. 

Herauspicken und hingehen

Jeweils zur vollen Stunde bis spät in
die Nacht konnte man sich das Pro-
gramm selbst zusammenstellen und
herauspicken, was einem im Programm-
heft ansprach. Viele trafen sich auf dem

Weg zu den diversen Veranstaltungen
und zogen sich gleich mit zum nächsten
Happening. Ob in der Chrottegrotte, 
der Unterführung, vor dem Falken und
an zig anderen Orten, überall war was
los. 

Jung und Alt liessen sich von den
mehrheitlich einheimischen Künstlern
und Musikern begeistern und man
 redete bereits von der nächsten Kultur-
nacht. Wann diese sein wird, ist gemäss
Peyer aber noch nicht entschieden.
Würde es nach den Küsnachtern gehen,
könnte sie wohl jeden Monat statt -
finden. Regula Wegmann

Wenn die Unterführung zu singen
beginnt
Wenn dieser Event mal nicht Küsnacht beflügelte! 2000 Besucher
tanzten, genossen, hörten, sangen und applaudierten an der 
1. Kulturnacht Küsnacht. Das OK ist zufrieden, der Grossanlass, der
zeitgleich in 19 Lokalen durchgeführt wurde, fand Anklang. 

Vor dem Falken gab es Volkstanz-Musik, der besonderen Art von «Les ésprits».

Die Unterführung als Resonanzkörper: Der b-live Chor acappella sorgte mit kraftvollen
Stimmen für viel Publikum.

In der Sunnemetzg gab’s Bratwurst und Bier von den Profis. 

Im Inneren tanzte der Bär und die Kleinen mit den Bands um die Wette. 
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Er soll den Küsnachtern die kulina-
rischen Höhenpunkte der Gastrobe-
triebe näherbringen – auch geografisch.
Alle zwei Monate gibt es von jeder
Küche ein saisonales Menü zum Nach-
kochen. Und wer keine Lust oder Zeit
hat, das Menü selbst zu kochen, kann es
einfach zu sich nach Hause liefern
 lassen. 

Keinen Platz im Ofen

Das Konzept entstand ursprünglich
im Hotel Sonne. René Grüters Team
 bereitet um die Weihnachtszeit auf
 Bestellung Truthähne zu mit allem
drum und dran und liefert sie an die
 Privathaushalte. «Viele Leute wünschen
sich einen traditionellen Truthahn zur
Feier mit Gästen, doch sie haben
schlichtweg keinen Platz im Ofen». Von

der Idee, das Konzept auch auf andere
Betriebe auszuweiten, war er begeis-
tert. 

Herausforderung 
angenommen

Der Start macht der Güggelisternen
Wirt, natürlich auch mit einem Vogel:
Dem Coq au Vin rouge. «Die Ambitio-
nierten können natürlich auch bei mir
einmal dieses Herbstmenü bestellen
und später dann nachkochen. So hätten
sie die Möglichkeit zu vergleichen.» 

Übrigens, das Menü kann für bis zu
zehn Personen bestellt werden und wird
warm geliefert. 

Das nächste Menü präsentiert dann
die Sonne mit ihrem traditionellen Trut-
hahn. Regula Wegmann

Kulinarische Höhenflüge
zum Nachmachen
Diese fünf mögen sich: Der Ochsenwirt Leo Wildhaber, Madame 
Denise Crettol vom Chez Crettol, die fitte Monica Burkard 
vom BonnieFit, der Sonnenkönig René Grüter vom Hotel Sonne und
Hahn im Korb Markus Meyer vom Güggelisternen. Und weil sie
gerne zusammensitzen und gemeinsam Pläne schmieden, haben
sie den Küsnachter Gastronomen Cercle gegründet. 

Gemeinsame Sache: fünf Küsnachter Wirte gründen den Gastronomen Cercle.

Chez CRettol
CaVE ValaiSANne

P R Ä S E N T I E R
T

Kü
sn

ac

ht
er  

Gastronomen Cercle

 120 Min.ZUBEREITUNG

2 frische Freilandpoulets 
(800-1000g)
250g Dünstgemüse 
(Rüebli , Sellerie, Lauch, 
Zwiebeln und Knoblauch)
1 lt Rotwein/Merlot (den Sie 
auch selber trinken würden)
1 Gewürzbeutel 
(Nelken, Lorbeer, Pfeffer, 
Wachholder und Zimtstengel)
2 EL Erdnussoel
100g Butter
Salz und Pfeffer
2 EL Weissmehl
2 lt Brauner Kalbsfond

Garniture:
100g Champignons weiss
2 Tranchen Toastbrot
100 Frühstücksspecktranchen
20g Butter

ZUTATEN

Coq au vin rouge
Rezept vom Güggeli Sternen, Küsnacht

Vorbereitung: Vom Freilandpoulet die Schenkel lösen und Rückgrat 

entfernen. Dünstgemüse, Rotwein und Gewürzbeutel, Fleisch mit Rot-

wein überdeckt 5-6 Tage im Kühlschrank aufbewahren.

1 absieben und ohne Gemüse aufkochen (Schaum entfernen)

2 Fleisch würzen, mehlen und im Erdnussöl schön anbraten und 

warmstellen. Anschliessend zum Bratensatz Butter geben und das 

Gemüse dünsten.

3 Die aufgekochte Marinade absieben und zum Dünstgemüse hinzu 

geben. Marinade unter ständigem Rühren komplett einkochen. 

Braunen Kalbsfond und Fleisch zufügen und aufkochen. Bei 140 Grad 

im Ofen 30-40 Minuten zugedeckt ziehen lassen

4 Fleisch herausnehmen und Sauce etwas einkochen, evtl. abbin-

den. Pouletbrust auslösen und halbieren, Flügelknochen dran 

lassen. Pilze waschen, vierteln, Toast würfeln, Speck klein schneiden 

und alles in Butter braten

Anrichten: Fleischstücke mit Sauce überziehen, Garniture darüber 

streuen. Als Beilagen passen Spätzli, Kartoffelstock oder Polenta plus 

ein Wirz oder Kohlgemüse dazu.

GUTEN APPETIT!

Sie heissen Jeanette, Cindy oder
 Jessica. Einige sind bereits Stars in der
Szene. Die Jury ist hart aber fair und be-
wertet neben Brustumfang auch die in-
dividuelle Leistung der Schönen. Die
Rede ist hier nicht von Germany’s next
Topmodel, sondern von der traditionel-
len Viehschau in Maur. Denn um die
wahren Missen fernab von RTL und Pro7
zu sehen, musste man am Wochenende
nach Maur. 

Landwirte aus der Umgebung reis-
ten mit ihren bis zu 40 Kühen an, um sie
an der Viehschau Maur vor dem Schüt-
zenhaus zu präsentieren. Schön und he-
rausgeputzt waren sie alle. Dank
verschiedenen Kategorien gab es
schlussendlich mehrere Gewinnerin-
nen. Regula Wegmann

Kühe geben sich Mühe

Der Trend mit dem farbigen Haarbüschel
ist offensichtlich auch schon bei den
Kühen angekommen. 
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Mit über 50’000 Lichtern ist das Eis-
feld der ideale Ort für einen Heirats -
antrag oder auch zum Flirten. Tagsüber
ist die Sonne zum Geheimtipp für
 Familienausflügler mutiert. Während

die Eltern Ihren Glühwein trinken, foto-
grafieren die Grosseltern mit Stolz Ihre
Enkel. 

Romantic Wednesday 

Der Mittwochabend steht ganz im
Zeichen der Romantik, der Publikums-
magnet Romantic Wednesday findet
auch in diesem Jahr wieder statt. Zur
diesjährigen Show «Pure Imagination»
der Trainerin und Choreographin des
Eisclubs Küsnacht Cornelia Leroy per -
formen sieben Läuferinnen aus dem
Grossraum Zürich, untermalt wird das
ganze mit Live-Musik Acts auf der
 Gitarre. Ein Apéro direkt am Eisfeld
 begleitet im einzigartigen Ambiente
durch die 30-minütige Show. 

Käsefondue: neu
zweimal die Woche 

Jeweils montags und dienstags
durchgeführt. Direkt am Eisfeld unter
einem Lichtermeer auf der romanti-

schen Terrasse können die Käsefondue-
gäste ein cremiges Moitié-moitié Käse-
fondue geniessen und vorher und
nachher nach Lust und Laune auf der
Eisbahn ihre Runden drehen. Frühzeiti-
ges reservieren lohnt sich. Die verfüg -
baren Plätze sind begrenzt. 

Wissenswertes 

Das Eisfeld ist vom 12. November
2017 bis 4. Februar 2018 täglich bei guter
Witterung geöffnet Der Eintritt für die
Eisbahn beträgt Fr. 7.–, ein Konsuma -
tionsgutschein im Wert von Fr. 5.– ist

 inkludiert. Schlittschuh vermietung und
Kinderhilfen sind vorhanden. 

Ein Besuch auf der Eisbahn lässt
sich auch ideal mit einem Firmen- oder
Vereinsevent verbinden. Der imposante
Festsaal des Romantik Seehotel Sonne
aus dem Jahr 1839 ist prädestiniert für
festliche Anlässe in Kombination mit
einem Stehapéro beim Live on Ice. 

Hotel Sonne

Direktion: René Grüter und Catherine Julen,
Romantik Seehotel Sonne, Seestrasse 120,
8700 Küsnacht, Telefon 044 914 18 18,
www.sonne.ch/de/Live-on-Ice 

7th edition – «Live on Ice» Küsnacht –
die romantische Eisbahn am Zürichsee 
Vom 12. November 2017 bis 4. Februar 2018 findet wiederum die 
romantische Eisbahn am Zürichsee statt. Die bezaubernde Lichter-
welt, das mystische Eisfeld direkt am See und das Haupthaus,
 beleuchtet durch die Lichtinstallation von Gerry Hofstetter, verwan-
deln das Romantik Seehotel Sonne in einen einmaligen Schauplatz. 

Romantisch: Moitié-moitié zu zweit oder in grösseren Gesellschaften mit Blick aufs
Eis.

• Hauswartungen
• Gartenunterhalt
• Ferienvertretung
• Tierbetreuung
• Bauleitung
• Renovation
• Innendesign
• Reparatur
• Hausschutz
• Haus-Check
• Beratung & Service

IL Tappo
empfiehlt:

Gottlieb Welti Weine AG
Obere Heslibachstrasse 86
8700 Küsnacht • 044 910 03 13
info@welti-weine.ch
www.welti-weine.ch

„Rubeo Turicensis“
Traubensorte: 60% Blauburgunder 
und 40% Regent.
Herkunft: Zürichbiet. 
Charakter: Gehaltvolle Komposi-
tion vom edlen Pinot Noir und 
kräftigen Regent, reife Waldbeeren, 
schwarze Kirschen, begleitet von 
einer dezenten Barriquenote. 

Expovina  2.11.-16.11.17
Schiff Zürich und 

Schiff Rapperswil, Tickets per 
E-Mail oder Telefon.

Fr. 18.90 bei Kauf von 
12 Flaschen Fr. 205.00

Eröffnung Aussenfeld auf der KEK 
Am Samstag, 21. Oktober eröffnet das
Eisfeld auf der KEK. 
Die KEK umfasst eine Eishalle, ein
 offenes Eisfeld und eine 4-Rink-
 Curlinghalle. In der Eishalle und auf
dem offenen Eisfeld können die
 Gäste Schlittschüendle oder Chneble.
Das Restaurant mit Saal und schöner
Terrasse öffnet täglich um 7.00 Uhr.
Am Eröffnungstag können die Besu-
cher von einem Spezialangebot des
Restaurants profitieren: Für 5 Franken
offeriert die KEK Spaghetti Napoli,
Bratwurst mit Brot, Hot Dogs und
vieles mehr. Übrigens, zur Eröffnung
der KEK gewährt die Gemeinde allen
Kindern und Jugendlichen bis 16 Jah-
ren gratis Eintritt. 

Sonntag, 12. November 2017
16 Uhr

WADENPOLSTER, ANZUG
UND KORSETT 
Nicole Schmidt, Dozentin für
Modegeschichte an der f+f Schule
für Kunst und Design, beleuchtet
in einem bebilderten Vortrag
 prägende Stücke und modische
Trends aus der Zeit um 
1800 bis heute. Mit Büchertisch
der  Bibliothek Küsnacht.

Ortsmuseum Küsnacht
Tobelweg 1, 8700 Küsnacht, T 044 910 59 70 
www.ortsmuseum-kuesnacht.ch
www.facebook.com/
ortsmuseumkuesnacht
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METALLBAU VACCHIO AG
Türen und Tore, Vordächer, Innen- und Aussentreppen,

Geländer und Zäune, Balkontürme, leichter
Stahlbau, Verglasungen, Brandschutztüren und -abschlüsse,

antike Geländer- und Torrestaurationen.

Wir zeichnen uns durch unsere Flexibilität aus und setzen 
alles daran, Kundenwünsche zu erfüllen.

Seestrasse 133 – 8700 Küsnacht
T 044 910 09 77, F 044 910 09 89, M 079 651 87 92
info@metallbau-vacchio.ch/www.metallbau-vacchio.ch

Eine der stärksten Verbindungen
in der Wirtschaft: KMU und
Zürcher Kantonalbank.

Besuchen Sie uns auf zkb.ch

Zu vermieten: per sofort oder nach Vereinbarung:

1 Einstellplatz in Tiefgarage, 
Nähe Schiedhalden-/Schübelstrasse, Küsnacht.

Fr. 150.–/Monat, ab 16. Oktober.

Telefon 076 424 50 30 

!"#$!%&
"""'!()&*

+&#,

24 Stunden

Notfallservice

Tel. 044 910 02 12

Heeb + Enzler AG
Elektro – Telecom
Untere Wiltisgasse 14

8700 Küsnacht

www.heeb-enzler.ch

info@heeb-enzler.ch

www.printed-in-switzerland.com

Die Dorfpost wird
in der Schweiz gedruckt
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ZWETSCHGEN- STREUSEL

ZWETSCHGEN- JALOUSIE

ZWETSCHGEN-WÄHE

Obere Heslibachstrasse 90  CH 8700 Küsnacht  www.diederik.ch

WEINE, DIE SPASS MACHEN.

Gültig für Neubuchungen eines Kuoni-Pauschalarrangement  
bis zum 31.12.2017 in der Filiale Kuoni Küsnacht.  
Max. 1 Gutschein pro Buchung einlösbar. Nicht kombinierbar. 
Gutschein nicht gültig für Nur-Flug-Buchungen.  
Mindest-Dossierwert CHF 1500.–. Code: EIGU249

         

Mit dabei hat er ausserdem seine
Gitarre und einen alten Plattenspieler,
denn die Geschichte steckt voller Musik
und ist eine Hommage an die Beatles.
Kein Wunder also, dass bei der Lesung
auch die Musik nicht zu kurz kommen
wird.

Die coole Uma

Alles beginnt auf dem Flohmarkt.
Hier hört Finn diese grossartige Musik,
die ihn umhaut und alles rundherum
vergessen lässt. Für den sonst so
schüchternen Träumer ist klar: Solche
Musik will er hören – und spielen! Aber
wie soll das gehen, eine Band mit nur
einem Mitglied? Zum Glück ist da die
wahnsinnig coole Uma ...

Finn ist ein sympathischer Anti-
Held, der erlebt, dass Musik verbindet
und selbst Schüchternen den Kontakt zu
anderen Menschen eröffnet.

Geeignet für Familien mit Kindern
ab 8 Jahren. e

Sonntag, 5. November, 11 Uhr, 
Bibliothek Küsnacht, Seestrasse 123. 
Für Kinder ab 8 Jahren.
Eintritt frei.

Musikalische Lesung
für Kinder mit Bruno Hächler 

Aus der
Gemeinde

Der bekannte Kinderliedermacher und Autor Bruno Hächler 
macht am 5. November Halt in der Bibliothek Küsnacht und liest
aus seinem Kinderbuch «Finn und das gelbe Unterseeboot». 

Kinderliedermacher Bruno Hächler erzählt über Finn, der nicht alleine auf der Bühne
stehen will.

Voranschlag 2018/Festsetzung Steuer-
fuss 2018/Genehmigung und Verab-
schiedung zuhanden der Gemeinde-
versammlung vom 4. Dezember 2017
Der Gemeinderat hat den Voranschlag
2018genehmigt und zuhanden der Ge-
meindeversammlung vom 4. Dezem-
ber 2017 verabschiedet. Er beantragt
einen unveränderten Steuerfuss von
77%. Zu den Details hat er eine separate
Medienmitteilung versandt. 

Zweckverband Seewasserwerk Küs-
nacht-Erlenbach/Voranschlag 2018/
Genehmigung
Der Gemeinderat hat den Voranschlag
2018, erstellt durch die Werke am
 Zürichsee AG (Rechnungsstelle), ge-
mäss Antrag der Betriebskommission
 genehmigt. Die Betriebskosten- und 
Investitionskostenanteile werden der
Werke am Zürichsee AG verrechnet. 

Zweckverband Abwasserreinigungs -
anlage Küsnacht-Erlenbach-Zumikon/
Voranschlag 2018/Genehmigung
Der Gemeinderat hat den Voranschlag
2018 mit einem Betriebskostenanteil
der Gemeinde Küsnacht von Fr.
883’800.– und einem Investitions -
kostenanteil von Fr. 2’697’000.– ge-
mäss Antrag der Betriebskommission
genehmigt. grk



Veränderungen. Sie waren das
Thema von Beat Schlatters Predigt und
eine solche war gleich zu Beginn sicht-
bar: Die Kirchenbänke waren für einmal
voll. «Ich weiss schon, wegen wem Sie
gekommen sind», sagte Pfarrer Andrea
Marco Bianca in Richtung seines promi-
nenten Gastpredigers. Anderthalb Jahre
hatte dieser 17 Pfarrpersonen aus dem
Kanton Zürich interviewt und ihnen, 
wie er sagte, ziemlich unjournalistische

 Fragen gestellt. Zum Abschluss wurde
Beat Schlatter vom Küsnachter Pfarrer
und Kirchenrat selber zu Wein und
 Wunder, Politik und Kirche befragt. 

«Ideen sind das Fundament
von uns Künstlern»

Und nun stand der Schauspieler
also auf der Küsnachter Kanzel und
sprach von Veränderungen. «Orientiert

euch nicht am Verhalten und an den Ge-
wohnheiten dieser Welt», zitierte Beat
Schlatter den Bibelvers aus dem Brief an
die Römer und ging der Frage nach, was
Kreativität ist. Kreativität entstehe aus
neuen Ideen, diese wiederum seien
Wunder, die deshalb so genannt wer-
den, weil man nie wisse, wann und wo
sie in Erscheinung treten. «Ideen sind
das Fundament von uns Künstlern und
für diese können wir etwas tun: wir kön-
nen uns inspirieren lassen.» 

«Veränderung sind etwas
Beständiges»

Eine Idee könne die Grundlage für
ein Handeln sein, fuhr er fort, und oft-
mals brauche Kreativität Unterstützung
von ganz verschiedenen Menschen.
Deshalb sei es wichtig, sich nicht an Ge-
wohnheiten zu orientieren, sondern sich
zu verändern, nicht stehenzubleiben
und nicht bequem zu werden. «Verän-
derungen sind etwas Beständiges im
Leben», liess er seinen Humor aufblitzen
und ermunterte, diesen hoffnungsvoll,
positiv und mutig gegenüberzustehen:
«Denn wo eine Tür zu geht, geht auch
immer eine andere wieder auf.»

Taufgottesdienst für Tiere

Ob Glaube und Humor zusammen-
gehen, diese Frage stellte sich im Vorfeld
von Beat Schlatters Gastpredigt wohl so
mancher. Und der Kabarettist lieferte
den Beweis dafür. Denn vor seiner
 Predigt machte er, was er am besten

konnte: Er brachte seine Zuhörer zum
Lachen. Dabei bediente er sich dem Ideen-
fundus aus den geführten Interviews
und zeigte auf, wie die Kirche wieder
 lebendig werden und dem Besucher-
schwund entgegenwirken kann. 

Ein Vorschlag sei ein Taufgottes-
dienst für Hunde und Katzen, schliess-
lich halte jeder siebte Schweizer ein
Haustier und dies sei einem Familien-
mitglied häufig gleich, wenn nicht gar
höhergestellt. Auch solle sich die Kirche
nicht scheuen mit Sponsoren zusam-
menzuarbeiten, dabei denke er nicht ge-
rade an einen Flachbildschirm mit
Werbung für Stützstrümpfe, aber eine
Zusammenarbeit mit einem Autoher-
steller, der einen Wagen verlost, wer auf

Lustiges von der Kanzel 
mit Beat Schlatter

Beat Schlatter liess es sich nicht nehmen, auf dem Dorfplatz ein Glas Wein zu trinken
und von Wunder zu reden.

Tranken ganz bestimmt ihren eigenen
Wein: Diederik und Patricia Michel vom
lokalen Weingut Diederik.
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Gross war nicht nur das Medienecho im Vorfeld, auch die Kirche
wusste er zu füllen: Beat Schlatter predigte am Bettag in der
 reformierten Kirche Küsnacht. Der Schauspieler, Kabarettist und
Drehbuchautor gab witzige Lösungen auf die Frage, wie die Kirche
wieder lebendig werden kann.
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den richtigen Bibelvers des Pfarrers
tippt, sei zumindest prüfenswert. Auch
könnte man eine Versicherung ins Boot
holen: «Wenn der Glaube nicht weiter-
hilft, so sind Sie zumindest Allianz ver-
sichert», so sein Vorschlag für den
entsprechenden Spruch. Im Hinblick
aufs Abendmahl meinte Beat Schlatter,
dass anstelle eines billigen Fussels bes-
ser ein gut gespritzter Rysling-Silvaner
oder ein kräftiger Blauburgunder eines

lokalen Weinproduzenten angeboten
werden soll. Diesen müsste es dann an-
stelle einer Kollekte gleich zum Vorzugs-
preis zu kaufen geben, selbstverständ-
lich vom Pfarrer gesegnet. 

Aus Wasser werde Wein

Wunder und Wein, sie waren auch
an diesem Bettag die dominierenden
Themen. Beim anschliessenden Dorf-

platzpicknick, dem auch Beat Schlatter
beiwohnte, wurde fleissig weiterdisku-
tiert und mancher liess es sich nicht
nehmen, dem prominenten Gastprediger
für seine Ideen zu danken. Oder brachte
eigene auf: Zum Beispiel wie es wäre,

beim nächsten Dorfplatzpicknick aus
dem Dorfbrunnen Wein fliessen zu las-
sen? Ja wer, wenn nicht die Kirche, kann
Wasser in Wein verwandeln? Womit wir
wieder beim Thema Wunder wären.

Melanie Marday-Wettstein  

Treffpunkt für Gespräche über Gott und die Welt: Riesengrill der Flössler Forch.

Beim traditionellen Dorfplatz-Picknick wurde die Gemeinschaft neben Essen und Trinken mit viel Sonnenschein verpflegt.

Die Grillzangen fest im Griff: Die Gemeinderäte Martin Schneider und Ueli Schlumpf
mit Kantonsrat Hans-Peter Amrein (Mitte).
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Ihre Weinhandlung
in Küsnacht.

Wir freuen uns auf Sie.

Dorfstrasse 11
8700 Küsnacht
Tel. +41 (0)43 277 99 00
www.unicovino.ch

Di – Fr 9.00 – 12.00 Uhr
14.00 – 18.30 Uhr

Sa 10.00 – 17.00 Uhr

       

Unsere Dienstleistungen
Kleiderreinigung 

im Top-Service

Braut- und Festkleider
Hemden-Express 

am Bügel oder zusammengelegt

Wäsche-Service
Lederreinigung 

im Top-Service

Pelzreinigung 
auch Übersommerung

Eigenes Schneiderei-Atelier 
für Änderungen und Reparaturen

Bettfedernreinigung 
im Softclean-Verfahren

Vorhangreinigung
Teppichreinigung

Polstermöbelreinigung

E suuberi Sach!
Wir lieben 

Ihre Textilien! 
Unsere Erfahrung  
ist Ihr Gewinn!

UUnsere DDiienstltl iei

 Textilpflege 
Zürisee

Seestrasse 141 / 8703 Erlenbach  
(beim Bahnhof Winkel)

Tel. 044 915 02 17
info@textilpflege-zuerisee.ch
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Brauchli Rasenmäher
Gewerbestrasse 16· 8132 Egg
T 044 912 16 17

www.husqvarna.ch

In kurzen und längeren Erzählungen
greift sie ihre Erfahrungen auf, oft aus
der Kindheit im Engadin, und transfor-
miert sie in literarische Kabinettstück-
chen, die verschiedenste Lesarten
zulassen. 

Neugierig auf die Rhetorik-
schöpferin

Romana Ganzonis Sprache ist aus-
drucksstark und lebendig. Die im
 Spannungsfeld der deutschen und
 romanischen Sprache entstandenen
 Geschichten sind mutig und machen
neugierig auf ihre Schöpferin.

Neuer Roman nach
«Granada Grischun» 

Derzeit schreibt Romana Ganzoni
an ihrem neuen Roman. 2014 wurde sie
an den renommierten Ingeborg Bach-
mann Wettbewerb in Klagenfurt einge-
laden.

Umrahmt wird der Anlass von der
 Akkordeonistin Manuela Zampatti. Ein
stimmungsvoller, unvergesslicher
Abend ist garantiert. Im Anschluss an
die Lesung in der Buchhandlung Wolf

besteht die  Gelegenheit, sich mit der
Schriftstellerin zu unterhalten.

Regula Wegmann

Donnerstag, 26. Oktober, 19.15 Uhr, 
Buchhandlung Wolf, Zürichstrasse 149
(neben Migros), 8700 Küsnacht
Eintritt:  Fr. 15.–. Reservation: Tel. 044 910 41 38,
mail@wolf.ch, www.wolf.ch
(Kontakt formular)

Interview mit Romana Ganzoni

Von welchen Autoren lesen Sie Bücher
und weshalb?

Nach «Der taumelnde Kontinent.
Europa 1900–1914» lese ich aktuell «Die
zerrissenen Jahre. 1918–1938». Beide
Werke stammen von Philipp Blom. Ich
interessiere mich seit jeher für ge-
schichtliche Themen. Blom schreibt flüs-
sig und mitreissend, was nicht jedem
Historiker gegeben ist.

Wie entwickeln Sie Ihre Geschichten? 
Manchmal folge ich einem ersten

Satz, bis da eine Geschichte steht. Oft
 inspiriert mich Lektüre, eine Ausstel-
lung, aber auch das Kaugummipapierli
auf der Gasse.  Gespräche! Mein jüngster
Sohn sagte während einer  Zugfahrt:
Stell dir vor, du gehst auf die Toilette

und kommst völlig verändert zurück.
Darüber werde ich schreiben. 

Was macht für Sie die Schönheit des
Engadins aus?

Meine Familie und meine Freunde.

Sie schreiben an einem neuen Roman,
um was geht’s?

Es geht um die Lebensgeschichte
einer Konditoreiverkäuferin an der Zür-
cher Oberdorfstrasse.

Was glauben Sie, warum zieht es so
viele Künstler, Schriftsteller und Kultur-
schaffende ins Engadin?

Viele sagen, das Licht sei einzigartig.
Vielleicht ist das Engadin zusätzlich
 attraktiv, weil bedeutende Menschen
hier Inspiration fanden. 

Gibt es Unterschiede zwischen den
Bündern und den Zürchern, respektive
 zwischen Berglern und Städtern?

Die Zürcher haben eine grössere
Auswahl an stylishen Bars. Scherz. Es
gibt bekanntlich Provinzielle in der
Stadt und Weltläufige in den Bergen. Ich
mag das  Leben im  Engadin. Als ich in
London lebte, war ich aber genauso
glücklich. 

Interview: Regula Wegmann

Das Engadin erleben
Im Frühling 2017 hat die Engadiner Schriftstellerin Romana
 Ganzoni in der Reihe «Edition Blau» bei Rot-punkt ihr erstes Buch
veröffentlicht, den Erzählband «Granada Grischun», aus
dem sie am Donnerstag, 26. Oktober in der Buchhandlung liest.

Auch das Kaugummipapierli auf der Strasse kann Anlass für eine Geschichte sein, sagt
Autorin Romana Ganzoni aus dem Engadin. 
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Neben Hotels wie dem Parkhotel
Vitznau oder dem Valbella Inn Resort,
wo die gebrannten Mandeln mit dem
12-schichtigen Schokoladenmantel als
Bettmümpferli oder als Dankeschön für
die Gäste dienen, verkauft Jolanda Stei-
ner ihre süssen Kleinen auch bei Didi’s
Weingut, am Wochenmarkt, jeweils am
Freitagmorgen sowie verschiedenen
 Firmen (z.B. Versicherungen, Banken).
Seit diesem Sommer produziert die ehe-
malige Personalleiterin die Mandelküsse
in ihren eigenen vier Wänden und verkauft
sie neu auch über ihren Onlineshop.

Das Herzstück: die Mandel

Den Küsnachter Mandelküssen
merkt man im Vergleich zu industriellen
Produkten an, dass viel Zeit und Liebe in
sie investiert wurden. Sie sind nicht 
nur überzeugend vom Schokoladen -
geschmack, sondern überzeugen mit
ihrem Herz – der Mandel. «Die Mandeln
aus Spanien müssen perfekt geröstet
und karamellisiert werden, damit sie
eine optimale Verbindung mit der
 Schokolade eingehen», so Steiner. 

Aus dem Berner Oberland

Lange hat sie geübt, genauer gesagt
zwei Jahre, bis sie sich entschieden hat,
aus den Küsnachter Schokoladenküssen
ein Business zu machen. Dank der
Freundschaft mit der Tochter des
Schweizer Confiseurs Karl Fischer,

 kombiniert mit ihrer Leidenschaft fürs
 Backen und Kochen, entstanden
schlussendlich die Küsnachter Mandel-
küsse – über Umwege natürlich. Fischer
war bereits über die Grenzen hinaus be-
kannt für die süsse Verführung, aber zu
diesem Zeitpunkt – also vor zwei Jahren
– schon längst pensioniert und produ-
zierte die Schoggimandeln nur noch ab
und zu für Freunde und Familie. 

Vor der Vergessenheit
 bewahren

Als er unlängst verlauten liess, dass
er damit aufhören wolle, war Steiner
 bereits mehr als überzeugt von seinen
Schokoladenmandeln. Sie fragte ihn, 
ob er sein Geheimrezept weitergeben
wolle. Und das wollte er! Je mehr ihr der
grosse Meister über die Mandel-Manu-
faktur erzählte, desto grösser wurde
ihre Neugier. Und so lernte sie Schritt für
Schritt, was es heisst, nach einem tradi-
tionellen Confiseur-Rezept die feinen
Mandelküsse herzustellen.

Mandelküsse verbinden

Dass sie bereits an grosse Hotels
 liefern darf, hat aber nicht nur damit zu
tun, dass die Mandelküsse jedem im
Mund zergehen, es ist auch Steiners ge-
winnende Art und ihr Engagement  hinter
den handgefertigten Süssigkeiten. «Ich
bin 100% vom Produkt überzeugt – und
die Zutaten tragen das Fair trade-

Gütesiegel. Das braucht es auch, um Er-
folg zu haben», sagt die Frühpensionä-
rin und erzählt von ihren Visionen: «In
einem späteren Zeitpunkt  würde ich die
Manufaktur gerne etwas ausbauen und
daraus ein soziales Projekt machen»,
sagt Steiner. Am liebsten mit Menschen
aus verschiedenen  Gesellschafts-
schichten und Kulturen, die durch die

Mandelküsse-Manufaktur verbunden
werden. Schliess lich sei genau das, was
ihre Mandelküsse  machen: Menschen
verbinden und glücklich machen.
Zudem ist es eine  gesunde «Hirnnah-
rung», so Steiner. Regula Wegmann

Onlineshop: www.mandelkuesse.ch

Die Küsnachter Mandelküsserin
Mit traditionellen Köstlichkeiten ein Business aufziehen? Geht das
heute überhaupt noch? «Ja» findet Jolanda Steiner, die zu Hause
in Küsnacht jeden Monat einige Kilos Küsnachter Mandelküsse von
Hand herstellt und bereits bekannte Abnehmer und Fans dafür
 gefunden hat.

Ob Milchschokolade oder bitterzart, köstlich sind sie alle: Jolanda Steiners Küsnachter
Mandelküsse.

Keine Idee? Wir planen mit.
Alles für Ihr Haus, alles aus einer Hand, von der Planung bis zur Ausführung!

Rund um Ihre Liegenschaft sind wir mit Rat und Tat für 
Sie da. Was Sie auch immer im Haus, am Haus oder �ums 
Haus drumherum� vorhaben. Rufen Sie uns einfach an und 
fragen Sie nach unserer Sparte Gesamtprojekte.

ROBERT SPLEISS AG Bauunternehmung
Seestrasse 159 · 8700 Küsnacht 
Telefon 044 385 85 85 · Telefax 044 385 85 07
info@robert-spleiss.ch · www.robert-spleiss.ch
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Es werden Blumen und Gestecke,
Bücher, Handarbeiten, Genähtes und
Gestricktes, Lebkuchen, von Konfirman-
den gebackenes Brot, Sushis, Einge-
machtes, Konfitüren, Kleingebäck,
Gemüse, Früchte, Eier und vieles mehr
angeboten. 

Kinder basteln, Senioren
nähen

Auch dieses Jahr findet wieder die
beliebte Tombola statt. Für die Kinder
gibt es am Mittwoch um 14.30, 15.30
und 16.30 Uhr ein Kasperlitheater. Zu -
dem bietet das OK Spiele an, bei denen
die Kleinen am Mittwoch mitmachen
können. Am Donnerstag finden neu
eine «Kinderhüeti» und «Basteln für

Kinder» statt. «Senioren für Senioren»
werden auch dieses Jahr in der Näh-
stube vor Ort Textilien ändern oder
 flicken und am Internet-Treff Interes -
sierten Tricks für iPads, Smartphones
und Handys weitergeben.

Gut verpflegt

Für den grossen und kleinen Hunger
gibt es Würste vom Grill, Kürbissuppe,
Vermicelles, Kuchen, Canapés, Ein ge -
klemmte, zum Abendessen am  Mitt woch
(ab 18 Uhr) die beliebte hausgemachte
Lasagne und zum Mittag essen am Don-
nerstag (ab 11.30 Uhr) ein hausgemach-
tes Curry-Geschnetzeltes mit Reis und
Früchten und Salat oder eine nahrhafte
Gerstensuppe.

Erlös geht an Hilfswerke

Der Erlös des Basars geht an die fol-
genden Hilfswerke: Fundacion Suiza
«Para los indigenas del Ecuador»;
 Brunaustiftung, zweckgebunden für

den hauseigenen Fussballclub; Stiftung
Wehrenbach, zweckgebunden für das
Kleinwohnheim Forch; Züriwerk, zweck-
gebunden für das Theater Hora und
 Verein «Kinder in Kenia». e

Schönes und Feines für einen guten Zweck
Bald ist es wieder soweit: am Mittwoch, 1. November von 14 bis 
21 Uhr und am Donnerstag, 2. November von 11 bis 16 Uhr findet
im Kirchgemeindehaus der traditionelle Basar statt. 
Unzählige Freiwillige arbeiten für das Gelingen dieses Anlasses. 

Der Herbst im Gesteck. Am Kirchgemeindebasar am 1. November kann man sich mit
allerlei Dekor und Köstlichkeiten eindecken. 

Der Theologe Dietrich Bonhoeffer,
der während des Nazi-Regimes über
Jahre in Berlin im Gefängnis sass und
kurz vor dessen Ende umgebracht
wurde, interessiert alle: die Frommen,
die Pragmatiker, die Friedensbewegten,
die Intellektuellen, die Kirchenkritiker,

die Traditionalisten und die Wage -
mutigen im Denken und Glauben. e

Eine Vielzahl von Teilnehmern konnte
beim Glücksstich einen Gewinn zwischen
Fr. 100.– und 20.– entgegennehmen. Das
genaue Zentrum, den 100er, wurde von
vier Teilnehmern erreicht. Der Partner-
stich wurde durch 21 Paare absolviert. Als
Sieger gingen Hanni und Hans Schult -
hess, vor Karin und Claudio Bivetti hervor.
Den 3. Rang erreichten Bettina und Anja
Bürgi (Mutter und Tochter).

Seeretter ergattern 
Wanderpreis

Der Gruppenwettkampf gewann bei
den Damen-Ortsvereinen wiederum der
DTV Küsnacht mit Martine Gautschi, De-
nise Santschi, Claudia Neff, Christina
Scheuble und Eliane Schuhmacher. Bei
den Ortsvereinen Herren konnten die
Seeretter 2 mit Christoph Bodmer, Roger
Zuber, Andi Hirsperger, Daniel Schön-
mann und Reto Gresch den Wanderpreis
entgegennehmen. Der SVK mit den Pfan-
nenstiel-Hoppers siegte mit drei Punkte
Vorsprung vor den Vorjahres siegern, dem
FSVF Denkmal 1.

Naturalpreis für Trefferglück
auf Rehscheibe

Den Siegergruppen sowie der Erst-
platzierten jeder Gruppe konnte ein
Schützen-Silberlöffel überreicht werden.
Ferner konnte erstmals auf einer Keiler-
und/oder Rehscheibe das Trefferglück
versucht werden, bei welchem erreichten
Resultat ein Naturalpreis abgegeben
wurde. SV Küsnacht

Kurs über Leben und Werk
Bonhoeffers in Küsnacht

Zielsichere Küsnachter

Der Kurs, der an vier Samstagen im Oktober in Küsnacht stattfindet,
dreht sich um das konsequente und überzeugende Christsein 
Bonhoeffers. Seine Theologie lässt sich nur im Kontext seines Lebens
verstehen. Die gemeinsame Arbeit an seinen Texten kann zu einem
überraschend neuen Verständnis der Bibel führen. Veranstalterin ist
die Evangelisch-methodistische Kirche in Küsnacht.

Der Anlass des Schützenvereins Küsnacht fand am 13. sowie am
30. September bei besten Bedingungen auf dem Schiessplatz
 Holletsmoos statt. Es haben sich 138 Teilnehmerinnen und Teil -
nehmer aus Küsnacht und Umgebung eingefunden, um am
Gruppenwettkampf sowie an weiteren Disziplinen teilzunehmen. 

Sein Widerstand gegen die National -
sozialisten endete für den Christen
 Dietrich  Bonhoeffers mit seiner Ermor-
dung im KZ.

Weitere Informationen: 
Der Glaubenskurs findet jeweils an
den  folgenden Samstagen, von 10 bis
12 Uhr in der Evangelisch -metho-
distischen Kirche Küsnacht, Obere
Heslibachstr. 3, Küsnacht statt:
14. Oktober: Weltlich von Gott reden
21. Oktober: Die Bedeutung des
Kreuzes 
28. Oktober: von der Würde des 
Menschen
Die Teilnahme ist kostenlos. Voraus-
gesetzt wird, dass die Teilnehmer in-
teressiert sind, sich mit Texten von
Dietrich Bonhoeffer auseinander zu
setzen und mit anderen Menschen
über ihn und ihre eigenen Ansichten
ins Gespräch zu kommen.

Noldi Reithaar unterstützt  Ursula Gross
Lehmann. Martin Schneider erzielte im
GR-Team das beste Resultat. 
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Floriano Inácio Jr. wurde im Jahr
1979 in São Paulo, Brasilien, geboren. Mit
sechs Jahren bekam er von seinem Vater
eine Kinderhandorgel und ein Pandeiro
(Percussionsinstrument) geschenkt.
 Florianos Mutter organisierte oft Feten
mit Tanz und Musik, wo er seine Leiden-
schaft für die Musik entdeckte. Nach
einem Konzertbesuch wünschte er sich
von seiner Mutter ein Cavaquinho
 (Gitarre für Samba). Schon in diesem
jungen Alter konnte Floriano durch
seine Mutter Kontakte mit Musikern
des Sambas knüpfen. Er besuchte Unter-
richt und übte auch zu Hause fleissig.
Bald konnte er Künstler und Sänger des
Sambas begleiten.

In der Schweiz sesshaft 
werden

Ab zwölf Jahren lernte er Gitarre
und kurze Zeit danach Klavier. Durch

 seinen Klavierlehrer, der sehr von der
Jazz-Musik begeistert war, verliebte sich
Floriano in die Jazz-Musik. 1999 hatte er
Gelegenheit, nach Europa zu gehen, um
bei einer Tournee (Brasilianische Musik)
mitzuwirken. 

In der Schweiz angekommen, wollte
er nicht mehr nach Brasilien zurück,
 sondern sich hier weiterentwickeln. Er
absolvierte seine ersten Semester am
Konservatorium in Genf, sein Studium
schloss er an der Musikhochschule
 Luzern erfolgreich mit dem Titel «Perfor-
mance Jazz-Klavier und Pädagogik» ab.

In neue Dimensionen 
vorstossen

Im aktuellen Programm «Paulis-
tano» spielt Floriano Inácio Jr. aus-
schliesslich eigene Kompositionen mit
teilweise sehr persönlichem Bezug.
 Hörenswert ist das Zusammenspiel mit

Musikern, die sich seit Jahren kennen. Es
sind dies der Saxophonist Rodrigo Bot-
ter Maio, Dudu Penz (A- und E-Bass)
sowie Mauro Martins an den Drums. Es
ist spannend für Inácio, mit Künstlern in
neue Dimensionen vorzustossen, die
extra aus Brasilien angereist sind, um an
seinen Konzerten mitzuwirken. Mit
«Paulistano» ist ihm ein konsequentes
musikalisches Statement, ein persön -
licher Meilenstein gelungen, den man in
einigen Jahren als stilbildend einordnen
wird. 

Klavierlehrer an der Musik-
schule Küsnacht

Neben seinen Konzerten war Flo-
riano Inácio Júnior stets auch als Klavier-
lehrer an verschiedenen Musikschulen
tätig. An der Musikschule Küsnacht
 unterrichtet er seit 2009 mit grossem
Erfolg die Fächer Klavier und Keyboard.

e
Sonntag, 29. Oktober, 17 Uhr, Seehof, 
Hornweg 28, Patronat Kulturkommission.
Eintritt frei (Kollekte). Platzzahl beschränkt,
Einlass ins Haus ab 16.30 Uhr. 

Wenn São Paulo auf «Paulistano» trifft
Der brasilianische Pianist Floriano Inácio Jr. entwickelt 
Komposi tionen, die auf einer Fusion aus Jazz und traditioneller
 brasilianischer Musik aufbauen. Seine Musik ist von einer energie-
reichen Frische, inspiriert durch unterschiedliche Einflüsse wie
Samba und andere Rhythmen. Seine Improvisationsgabe entführt
das Publikum in  seinen Soli in andere Sphären.

Brazil Power: Das Trio mit Floriano Inácio, Rodrigo Botter Maio und Mauro Martins. 

Die Verwechslungskomödie spielt
in einer kleinen, abgelegenen Gemeinde,
in der Korruption, Faulheit und Inkom-
petenz Alltag sind. Die Honoratioren der
Stadt verspielen und vertrinken die
 Gelder des Staates oder wirtschaften
sich in die eigene Tasche. Ein herr liches
Leben – bis sich die Nachricht verbreitet,
ein Revisor sei inkognito auf dem Weg
in den Ort. Als die völlig abgebrannte
Katasterassistentin Chlestakowa ein-
trifft und prompt jeder in ihr die Revi -
sorin vermutet, überschlagen sich die
Ereignisse: Alle versuchen mit heiler
Haut davonzukommen und Chlesta-
kowa für sich zu gewinnen. Diese nutzt
ihren neu gewonnenen Status schamlos
aus, nimmt bereitwillig alle Vergünsti-
gungen sowie Geldgeschenke an und
scheut sogar vor  falschen Eheverspre-
chungen nicht zurück . . .

Korruption und Spekulation

Gogol bietet in seinem Stück von
1836 einen amüsanten und boshaften
Blick auf eine von der Finanzmisere be-

troffene, klamme Gemeinde und zeigt
ein Panoptikum unverdrossener und ge-
dankenloser Spekulation in der Provinz.
Es ist ein Stück über Korruption im
Namen des Volkes und über Gier und
Gemütlichkeit als Antriebe mensch -
lichen Handelns. Er gibt die Habgier,
 Bestechlichkeit und Autoritätsgläubig-
keit der gesellschaftlichen Elite der
 Lächerlichkeit preis. Eine Geschichte, 
die so doch niemals in einer Zürcher
 Gemeinde passieren könnte, oder? 

Regie führt Felix Prader, die «Revi -
sorin» wird von Mirjam Wagner ver -
körpert; nebst ihr spielen Katharina von
Bock, Judith Cuénod, Nicolas Batthyany,
Michael von Burg, Stefan Lahr und
 Andreas Storm. e

Freitag, 3. November, 19.30 Uhr, im Kath.
Pfarreizentrum St. Georg, Kirchstrasse 2.
Patronat: Kulturkommission Gemeinde
 Küsnacht, Eintritt frei – Kollekte. Im Anschluss
Kulturapéro. Programmflyer unter
www.kuesnacht.ch / Veranstaltungen oder
im Gemeindebüro.

Ein weiblicher Revisor in Küsnacht
Der russische Schriftsteller ukrainischer Herkunft, Nikolaj Gogol,
zählt zu den wichtigsten Autoren des 19. Jahrhunderts. Eines seiner
bekanntesten Werke, die Komödie «Der Revisor», kommt mit 
dem Theater Kanton Zürich auf Einladung der Kulturkommission
in  Küsnacht auf die Bühne. 

Da fehlt nur noch der Wodka: Die urkomische Komödie von Nikolaj Gogol.
Foto: Tanja Dorendorf/T+T Fotografie



Evangelische Freikirche Küsnacht und
 Umgebung
Gottesdienste und Kindertreff im Mehrzweckraum
am Tobelweg 4, Küsnacht

Christentreff
Sonntag, 15. Oktober, um 17.30 Uhr,
Sonntage, 22. und 29. Oktober sowie
5. November, um 10 Uhr.
Infos über Telefon 044 910 38 64, ww.christentreff.ch

Katholisches Pfarramt Küsnacht/Erlenbach
www.kath-kuesnacht-erlenbach.ch, 043 266 86 30

Mittwoch, 11. Oktober, 19 Uhr, 
Krypta St. Georg Küsnacht, Rosenkranzgebet
Donnerstag, 12. Oktober, 14 Uhr, 
Pfarreizentrum Küsnacht, Jassplausch
Donnerstag, 19. Oktober, nachmittags, 
Wanderung zum Kloster Fahr mit Andacht
Samstag, 21. Oktober, 18.30 Uhr, 
St. Agnes Erlenbach, mehrsprachiger Gottesdienst,
anschliessend «Castagnata»
Montag, 23. Oktober, 14.30 Uhr, 
Pfarreizentrum Küsnacht, Offener Singnachmittag
Mittwoch, 25. Oktober, 19 Uhr
Krypta St. Georg Küsnacht, 
Marienfeier des katholischen Frauenvereins
Donnerstag, 26. Oktober, 14.30 Uhr, 
St. Agnes Erlenbach, Seniorennachmittag mit 
Eucharistiefeier im Gedenken an die Verstorbenen
Sonntag, 29. Oktober, 10.30 Uhr, St. Georg
Küsnacht, Eucharistiefeier, 
Mitwirkung Vokalensemble «Ensemble Bleu»
Mittwoch, 1. November, Allerheiligen,
19 Uhr, St. Georg Küsnacht, Eucharistiefeier, 
Mitwirkung Männer-Schola
Donnerstag, 2. November, 14 Uhr, 
Pfarreizentrum Küsnacht, Jassplausch
Donnerstag, 2. November, Allerseelen, 
19 Uhr, St. Georg Küsnacht, Eucharistiefeier
mit Totengedächtnis, 
Mitwirkung Kantorei St. Georg
Sonntag, 5. November, 17 Uhr, 
St. Georg Küsnacht, Evensong, 
Vokalensemble «Ensemble Bleu»
Sonntag, 5. November, 19 Uhr, 
St. Agnes Erlenbach, Taizégebet
Mittwoch, 8. November, 19 Uhr, 
St. Agnes Erlenbach, Rosenkranzgebet

Reformierte Kirchgemeinde Küsnacht
www.rkk.ch, Telefon 044 914 20 40

Gottesdienste
Sonntag, 15. Oktober, 10 Uhr, 
Ref. Kirche Küsnacht, Gottesdienst
Pfrn. Judith Wyss
Sonntag, 15. Oktober, 10.15 Uhr, Pflege -
residenz Bethesda, Gottesdienst, Pfr. Jürg Blösch
Sonntag, 22. Oktober, 10 Uhr, Ref. Kirche 
Küsnacht, Gottesdienst, Pfrn. Irena Widmann
Sonntag, 22. Oktober, 10.15 Uhr,
Pflegeresidenz Bethesda, Gottesdienst, 
Pfrn. Katharina Zellweger
Sonntag, 29. Oktober, 10 Uhr, 
Ref. Kirche Küsnacht, 3. Klass Gottesdienst 
zum Thema «Taufe», Pfr. René Weisstanner
Sonntag, 29. Oktober, 15.30 Uhr, 
Pflegeresidenz Bethesda, Ökumenische Gedenk -

feier für unsere Verstorbenen, Pfrn. Katharina
Zellweger und Diakon Matthias Westermann
Sonntag, 5. November, 10.30 Uhr,
Ref. Kirche Herrliberg Tal, Regional-Gottesdienst
zum Reformationssonntag
Sonntag, 5. November, 10.15 Uhr, 
Pflegeresidenz Bethesda, Gottesdienst 
im Bethesda, Pfr. Jürg Blösch
Dienstag, 7. November, 10.30 Uhr
Heimgottesdienst Tägerhalde
Pfr. Andrea Marco Bianca
Dienstag, 7. November, 16 Uhr,
Alterszentrum Sonnenhof Erlenbach  
Quartier-Gottesdienst, Pfr. Andrea Marco Bianca
Dienstag, 7. November, 18.15 Uhr,
Seniorenheim Wangensbach
Heimgottesdienst, Pfr. Andrea Marco Bianca
Mittwoch, 8. November, 18.06 Uhr,
Ref. Kirche Küsnacht, 6nach6 Kurzgottesdienst, 
Pfr. René Weisstanner

Evangelischer Kirchenchor
www.kirchenchor-küsnacht.ch

Ein gemischter Chor für Singbegeisterte, Junge und
Junggebliebene, mit oder ohne Chorerfahrung. 
Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen! 
Proben finden jeden Dienstag, 19.45 bis 21.45 Uhr,
im ref. Kirchgemeindehaus Küsnacht Dorf statt.
Auskunft: Jürg Tobler (Chorleiter), Tel. 076 381 03 03
oder Ursula Bleuler (Vorstand), 
ursula.bleuler@ggaweb.ch, Telefon 044 910 93 01.

Weitere Angaben dazu im «info»

Im Höchhuus 
Seestrasse 123 • 8700 Küsnacht
Telefon 044 910 80 36
gemeindebibliothek@kuesnacht.ch

Die Bibliothek Küsnacht bietet Ihnen die
ganze Welt der Medien
Zusätzlich zu rund 16‘000 Büchern, Zeitschriften, 
CD und DVD, die Sie in der Bibliothek im Höchhus
ausleihen können, stehen Ihnen neu über 
27‘000 digitale Medien aus dem Verbund Dibiost 
zur Verfügung.

Öffnungszeiten Herbstferien
Vom 9. bis 21. Oktober ist die Bibliothek jeweils 
am Dienstag und Freitag von 14 bis 19 Uhr offen.

Anlässe
Storytime in English – Spielerischer
Einstieg ins Englische für 
Schülerinnen und Schüler 2. und 3. Klasse
Donnerstag, 26. Oktober von 16 bis 16.45 Uhr in der
Bibliothek (Lesezimmer)

«Film und Mode – Mode im Film»
(zusammen mit dem Ortsmuseum Küsnacht)
Freitag, 27. Oktober um 20 Uhr (Apéro ab 19.30 Uhr)
in der Bibliothek

«Eat & Read» – Hot-Dog Lunch 
für Schülerinnen und Schüler
Montag, 30. Oktober von 12 bis 13.30 Uhr 
(Anmeldung erforderlich: 044 910 80 36)
2 Hot-Dog, Saison-Frucht und Getränk: Fr. 5.– oder
Lunch selber mitbringen

Kamishibai – Bilderbuchgeschichten aus
dem Koffer (ab 3 Jahren)
Dienstag, 31. Oktober von 14.30 bis 15.15 Uhr in der
Bibliothek (Lesezimmer)

Kino im Höchhus: «Absicht und Zufall»
Donnerstag, 2. November (Apéro ab 19.30 Uhr)
Musikalische Lesung mit Bruno Hächler: «Finn und
das gelbe Unterseeboot» (ab 8 Jahren)
Sonntag, 5. November um 11 Uhr in der Bibliothek 

Offener Lesetreff im Höchhus
Wir sprechen über das Buch «Gehen, ging, gegan-
gen» von Jenny Erpenbeck.
Dienstag, 7. November von 9.30 – 11 Uhr oder
Mittwoch, 8. November von 19.30 – 21 Uhr.

Krimi & Rätsel über Mittag
(Schülerinnen und Schüler 2. bis 5. Klasse)
Dienstag, 7. November von 12 bis 13.30 Uhr
in der Bibliothek. Lunch selber mitbringen.

Öffnungszeiten Bibliothek Küsnacht
Dienstag bis Freitag, 10 bis 19 Uhr 
Samstag, 10 bis 14 Uhr
Öffnungszeiten Lesezimmer, 2. Stock 
Montag bis Samstag von 9 bis 19 Uhr

Tobelweg 4, 8700 Küsnacht, Telefon 079 837 18 27,
familienzentrum@kuesnacht.ch,
www.kuesnacht.ch/familienzentrum
Das Familienzentrum ist ein Angebot der Gemeinde
und steht allen Eltern und Bezugspersonen mit
Kleinkindern zur Verfügung.
Aktuelle Angebote

Erlebniswerkstatt: drüber und drunter –
wie Mode Körper formt
Nach einem Besuch in der Ausstellung im Ort s -
museum am Mittwoch 13. September um 14.45–
16.30 Uhr entstehen eigene Selbstbilder und
 Silhouetten. In Zusammenarbeit mit dem
Orts museum. Arian Zeller, Kunsttherapeuitn ED
Anmeldung im Familienzentrum
Vater-Kind Erlebnis: Waldabenteuer
am Samstag 23. September 9–15 Uhr geht der 
Förster Erich Gyr mit allen Vätern (Grosseltern, 
Göttis und Onkel natürlich auch) und Kindern ab
Laufalter in den Wald. Über dem Feuer wird ein
 feines Mittagessen gekocht.Treffpunkt Allmend
Küsnacht. Anmeldung im Familienzentrum

Fortlaufende Angebote 
Offenes Café mit Spielraum
Dienstag 14.30 – 17.00h (im August im Horn)
Mittwoch Babycafé 9.00 – 11.30 h
Donnerstag 14.30 – 17.00h (im August im Horn)
Freitag 9.00 – 11.30 h
Mütter-/Väterberatung
2. + 4. Mittwoch im Monat 9.30 – 11.30 Uhr
Sprechstunde Kinderernährung
1. Freitag im Monat 9.30 – 10.30 Uhr
Babymassage-Kurs, Dienstag 10–11 Uhr

Christ lich de mo kra ti sche Volks par tei (CVP): 
CVP Erlenbach/Küsnacht, Felix Adam, Winkelstr. 10, 
8703 Erlenbach, Telefon 044 915 37 56, 
CVP erlenbach@bluewin.ch
Evan ge li sche Volks par tei (EVP): 
André Tapernoux, Utzingerstrasse 14, 
8700 Küs nacht, andre.tapernoux@bluewin.ch

FDP. Die Liberalen Küsnacht (FDP): 
Präsident: Thomas G. Albert, Seestrasse 223,
8700 Küsnacht, Telefon: 043 534 06 15,
Thomas.G.Albert@fdpkuesnacht.ch 
Grü ne Par tei (GP): 
Daniela Brühwiler, Lerchenhalde 6, 8703 Erlenbach,
Telefon 044 912 19 46, dani.bruehwiler@ggaweb.ch
Grünliberale Partei (GLP):
GLP Küsnacht-Zollikon, Co-Präsident: Lorenz Tschudi,
Hesligenstrasse 38, 8700 Küsnacht
Telefon 044 910 51 85, ltschudi@ggaweb.ch
kuesnacht.grunliberale.ch
Schwei ze ri sche Volks par tei (SVP):
Präsident: Arnold Reithaar, Seestrasse 103, 
8700 Küsnacht, 079 403 37 49
arnold.reithaar@hispeed.ch
Vizepräsident: Werner Furrer, Dorfstrasse 16,
8700 Küsnacht, wfurrer@ggaweb.ch
www.svp-kuesnacht.ch
So zi al de mo kra ti sche Par tei (SP):
Heidi Häfeli, Wangen 12, 8127 Forch,
Telefon 076 580 26 55.
André Schlatter, ob. Bühlstrasse 8,
8700 Küsnacht, Telefon 044 912 03 92
praesidium@sp-kuesnacht.ch, www.sp-kuesnacht.ch

Bürgerturnverein Küsnacht
www.btvk.ch
Donnerstag, 26. Oktober, 19 bis 20 Uhr, Turn-
halle 2 bei Heslihalle, Start des Ski-Fit für Jeder-
mann/-frau. Jeweils jeden Donnerstag (ausser 
Schulferien). Keine Anmeldung erforderlich, Einstieg
jederzeit möglich, Fr. 5.–/Abend, Auskunft/Leitung 
Nelly Vögeli-Sturzenegger Tel. 079 352 02 12, 
voegi@ggaweb.ch
jeden Dienstag, 20 bis 21.45 Uhr, Turnhalle Rigi-
strasse, Crazy Games, Schnuppern jederzeit möglich,
Auskunft Urs Vögeli Tel. 079 350 21 58
jeden Mittwoch, Turnhalle 2 bei HesliHalle,
Turnen der Männerriege: 
19 bis 19.45 Uhr Aufwärmen und Faustball, 
19.45 bis 20.15 Uhr Gymnastik, 
20.15 bis 21.45 Uhr Spiele, 
Auskunft Heinz Gresch Tel. 044 910 77 47
Skitfit jeden Donnerstag, 19 bis 20 Uhr, 
Turnhalle 2 bei HesliHalle, Kosten: Fr. 5.–/Abend. 
Auskunft/Leitung Nelly Vögeli-Sturzenegger
Tel. 079 652 02 12, voegi@ggaweb.ch
Männerturnverein Küsnacht
Donnerstag, 20 bis 21.45 Uhr, Turnhalle 2 bei 
HesliHalle: Gymnastik zu  Musik und Faustball-Spiele.
Auskunft: Hellmi Ringli, Telefon 044 910 85 75.
Da men turn ver ein Küs nacht
www.dtvk.ch, E-Mail: info@dtvk.ch
Jeden Montag: 17.30 bis 19.30 Uhr, HesliHalle/
Semihalle Halle 2: Mädchenriege in 2 Gruppen
19.30 bis 20.30 Uhr, HesliHalle/Semihalle: Jugend-
sportgruppe
Jeden Dienstag: 15.10 bis 16.10 Uhr, Turnhalle
 Rigistrasse: Kinderturnen Dorf
18.00 bis 20 Uhr, Turnhalle Rigistrasse: Geräteriege 
20.00 bis 21.45 Uhr, Turnhalle Rigistrasse: 
Volleyballtraining 1. Mannschaft
Jeden Mittwoch: 10 bis 11 Uhr,
Turnhalle Heslibach: Eltern und Kind Turnen «ELKI»

Kirchen

Bibliothek Küsnacht

Familienzentrum Küsnacht 

Politische Parteien

Turnvereine

Untere Dorfstrasse 14 | CH-8700 Küsnacht ZH

T +41 44 913 16 16 | F +41 44 913 16 17 | info@ggm.ch | www.ggm.ch

Ihre Treuhandgesellschaft 
an der Goldküste.



Jeden Donnerstag: 16.30 bis 17.30 Uhr, 
Turnhalle Itschnach: Kinderturnen «KITU»
18.30 bis 20 Uhr, Turnhalle Rigistrasse: Turnen Frauen
20 bis 21.45 Uhr, Turnhalle Rigistrasse: Turnen Aktive
Jeden Freitag: 18 bis 21.45 Uhr, 
HesliHalle/Semihalle, Geräteriege in 2 Gruppen
20 bis 21.45 Uhr, Turnhalle Zumikon: 
Volleyball training Mixed-Mannschaft
Frauenturnverein Küsnacht
Präsindentin: Regula Merki, www.ftvk.ch
Jeden Montag: 8.15 bis 9 Uhr,
Senioren turnen in der Doppelturnhalle Heslibach.
Jeden Mittwoch: 20 bis 21 Uhr, turnen in der
Doppelturnhalle Heslibach.
Frauenturnverein Berg
Turnen in der Turnhalle Limberg, jeweils
montags, 20 bis 21.30 Uhr. 
Präsidentin, Natacha Imhof, Zelglistr. 10, 8127 Forch,
043 288 00 86, imbina@bluewin.ch
Gesundheits- und Fitnesstraining 
für Jung und Alt (Tur nen für je der mann)
Unter der Leitung von Christa Schroff, ausgewiesene
Fitnesstrainerin und Gymnastiklehrerin sowie Frowin
Huwiler als Co-Trainer, LC Küsnacht. 
Für Damen und Herren unter und über 50 Jahren.
Donnerstags (ausserhalb der Schulferien) in der
unteren Turnhalle des Schulhauses Zentrum,
Rigistrasse, Küsnacht. Trainingsbeginn 18.15 Uhr.
Dauer: 1 Stunde; Garderoben/Duschen stehen zur
Verfügung. Unkostenbeitrag oder Jahresbeitrag beim
Leichtathletikclub Küsnacht. Auskunft: Christa
Schroff, Tel. 044 910 80 03 oder Frowin Huwiler,
Tel. 079 635 88 21
Kinderturnen Forch
www.tv-forch.ch
Mädchen und Jungs ab 4 Jahren: Jeden  Freitag, 
17 bis 18 Uhr, Turnhalle Limberg.
Auskunft: Betti Dozza, 079 693 20 34.
Männerturnverein Forch 
Aufwärmen, Beweglichkeit, Faustball in der Turn-
halle Limberg, mittwochs von 20.15–21.45 Uhr. 
Auskunft: Ernst Hardmeier, Telefon 044 918 23 27.
Turnverein Forch 
www.tv-forch.ch 
Männer (Aktive): Jeden Di und Fr, 20–22 Uhr, 
Turnhalle Limberg. Auskunft: Hanspeter Egli, 
Tel. 043 355 52 68. Frauen (Aktive): Jeden Do,
20–22 Uhr, Turnhalle Limberg.
Auskunft: Romana Egli, Tel. 043 355 52 68.
Jugendriege Forch
www.tv-forch.ch 
Mädchen und Jungs: Jeden Freitag, 18 bis 20 Uhr,
Turnhalle Limberg.
Auskunft: Stefanie Kauer, 044 918 01 47.

Artischock
Der Verein für Kunstschaffende und Kunstinteres -
sierte organisiert Ausstellungen, unternimmt Kunst -
reisen, besucht Künstlerateliers und Kunstaustel -
lungen, veranstaltet Kunst vorträge und kreative
Kurse. Weitere Aus künfte: Artischock, Postfach, 
8700 Küsnacht oder www.artischock-verein.ch

Basketballclub Küsnacht Erlenbach
Der BCKE hat über 200 Mitglieder und bezweckt 
die Pflege und Förderung des Basketballsportes in
der Region des Zürichsees. www.bcke.ch

Bocciaclub Itschnach
Spielort: Eichelackerweg. Jeden Montag und
Mittwoch ab 19 Uhr, Sonntag ab 9 Uhr.
Präsident: Albert Sturzenegger, Seestrasse 117, 
8700 Küsnacht, Telefon 079 474 94 42. 
bocciaclub.itschnach@gmx.ch

Bürgerforum Küsnacht (BFK)
Das Bürgerforum gibt seinen Mitgliedern die 
Möglichkeit, gemeinsam am ortspolitischen 
Geschehen teilzunehmen. Es setzt sich für eine 
offene und  konstruktive Kommunikation zwischen 
Behörden, Verwaltung und Bevölkerung ein und
trägt zur  Pflege und Weiterentwicklung der Identität
der  Gemeinde bei. 
www.buergerforum-kuesnacht.ch, 
info@buergerforum-kuesnacht.ch 

Curling Club Küsnacht
Start der Curlingschule jeweils Donnerstagabend ab
26. Januar, 20 Uhr. Spezielle Trainings und Spiele für
Kinder und Jugend liche. Der CCK eignet sich bestens
für Events mit Betreuung und Verpflegung. Kontakt:
Tel. 044 910 74 38, 078 623 73 69, CCK/KEK, 
Johannisburgstrasse 11, Küsnacht, www.cck.ch, 
info@cck.ch, www.facebook.com/cckuesnacht

Familien-Club Küsnacht
www.familienclubkuesnacht.ch
Samstag, 28. Oktober, Kinderkleiderbörse in der
HesliHalle. 3⁄4 des des Erlöses geht an den Kunden
und 1⁄4 zu Gunsten einer gemeinnützigen Organisa-
tion. Warenannahme ist am Freitag, 27. Oktober von
18.30–20 Uhr. Nicht verkaufte Kleider können in
ein Projekt in Rumänien gegeben werden. Samstag
17 bis 18 Uhr Abholen der nicht verkauften Sachen
und des Erlöses. Auskünfte: Nicole Sciaranetti 
044 910 31 77 oder nic_haefeli@bluewin.ch.
Professionell geführte Spielgruppen für Kinder ab
ca. 2,5 Jahren: Weitere Auskünfte erteilt Alessandra
Monnerat (Tel. 044 910 72 16) oder finden Sie unter
www.familienclubkuesnacht.ch
Ludothek in der Chrottegrotte: Mittowch, 16–18 Uhr,
Samstag, 10–12 Uhr, 
Telefon während den Öffnungszeiten 076 503 26 34
Jeden Freitag 14–17 Uhr (nicht während der Schul -
ferien) Kinderhüeti im reformierten Kirchen -
gemeindehaus, untere Heslibachstrasse 5, Küsnacht.
Für Verpflegung ist gesorgt.

Gemeinnütziger Frauenverein Küsnacht
www.fvk.ch, hana.schuler@bluewin.ch
Wir suchen immer neue Frauen, die von unseren un-
zähligen, vielfältigen Angeboten Gebrauch machen
und Mitglieder werden. Unser Spektrum fängt an bei
Lunchvortrag, Ausstellungen und Sehenswürdigkeiten
besuchen, Wanderungen, Kunstgruppe, Sprachkur-
sen, Brockenstube, Deutsche- und Englische Literatur,
Kino Club, Stricken, Patience und Walking und endet
bei vielen neuen Kontakten. Info: Hana Schuler, 
Vorderzelgstrasse 2a, 8700 Küsnacht

Har mo nie Ein tracht Küs nacht
Jeden Donnerstag, 20 Uhr, Probe im Singsaal 
der Kantonsschule Küsnacht (Seminar). 
Präsidentin: Martina Richli
www.harmonie-kuesnacht.ch

Ju gend mu sik un te rer rech ter Zü rich see
(Jumurz)
Präsident: Gass Michael, Alte Langackerstrasse 77,
8704 Herrliberg, Tel. 044 915 31 42, 079 333 84 90,
michael@gass.fm. Proben des Jugendblasorchesters:
Freitags im Pavillon Wiltiswacht, Küsnacht, 
19.15–21.15 Uhr. Auskünfte: www.jumurz.ch und
info@www.jumurz.ch 

Kammerorchester Männedorf-Küsnacht
Wir suchen weitere Mitstreicher (Violine, Viola,
 Cello). Proben jeweils mittwochs, 20 Uhr, im Keller
des katholischen Pfarreizentrums, Kirchstrasse 4, 
8700 Küsnacht. Kontakt: Erika Ledergerber, 
Präsidentin, Telefon 044 932 44 53. Weitere  
Informa tionen: www.kammerorchester-mk.ch

Kulturelle Vereinigung Küsnacht
www.kulturelle-vereinigung-kuesnacht.ch 
Die KVK leistet einen wichtigen Beitrag zum kultu-
rellen Leben in Küsnacht. Sie veranstaltet Vorträge
und Exkursionen mit kulturgeschichtlichem Hinter-
grund, betreut die Galerie im Höchhus und gewähr-
leistet zusammen mit der Gemeinde den Betrieb 
des Ortsmuseums. Kontakt: Hortensia Ernst; 
hortensiaernst@bluewin.ch

Küsnachter Senioren-Verein
Der 1872 gegründete Verein bezweckt, Frauen und
Männer im Rentneralter zu geselligem, kamerad-
schaftlichem Beisammensein zu vereinigen und
 diverse Veranstaltungen und Tagesausflüge zu orga-
nisieren. Neumitglieder sind jederzeit willkommen. 
Kontakt: Hans-Ulrich Kull, Präsident,
hansulrich.kull@hin.ch oder Regine Studer, Kassierin,
regine.studer@bluewin.ch

Na tur- + Vo gel schutz ver ein Küs nacht (NVVK)
www. nvvk.birdlife.ch, Präsident Dieter M.S. Koenig,
Obere Bühlstrasse 27, 8700 Küsnacht
Tel. H. +41 44 912 32 12, M +41 076 410 36 34
Infos betr. def. Programmen unter nvvk.birdlife.ch

Naturfreunde Küsnacht/Erlenbach
Präsident: Ernst Uster, Im Bindschädler 26,
8703 Erlenbach, Telefon 044 915 35 35.

Pfadfinder und Pfadfinderinnen
Pfadi Wulp – Küsnacht/Erlenbach
Aktivitäten jeweils am Samstagnachmittag.
Abteilungsleiter David Helm v/o Banjo,
Alte Landstr. 82, 8700 Küsnacht. 
Infos: www.wulp.ch, info@wulp.ch

Quartierverein Goldbach
Mit seinen attraktiven Aktivitäten bringt der 1988
gegründete Verein die Bewohner des Quartiers 
Goldbach miteinander in Kontakt. Advents-Fenster,
Quartierfest, Sommerbrunch
www.qv-goldbach.ch oder info@qv-goldbach.ch

Samariterverein Küsnacht
www.samariter-kuesnacht.ch
e-learning-Nothelfer-Kurs, Theorieteil auf
www.samariter.ch und mit dem Zertifikat einen 
verkürzten Nothilfekurs besuchen. Arbeitsübungen
(in der Regel um 20 Uhr in der Kantonsschule Küs-
nacht, neuer Haupttrakt): Infos/Kurs-Anmeldungen/
E-Mail unter www.samariter-kuesnacht.ch

Schachklub Küsnacht 
Das Vereins- und Spiellokal des Schachklubs Küsnacht
(SKK) befindet sich im Unterrichtszimmer K0.4 im
Parterre des Neubaus der Kantonsschule Küsnacht,
Dorfstr. 30. Klubmitglieder und Interessierte, sind
herzlich willkommen und treffen sich jeweils am
Dienstagabend um 19.30 Uhr vor dem Eingang.
Präsident SKK: Heinz Bussmann, Rellikonstrasse 9,
8124 Maur, 079 410 98 53, bussmann@gmx.ch

Senioren für Senioren (SfS)
Küsnacht/Erlenbach/Zumikon
Arbeitsgemeinschaft von aktiven Seniorinnen und
Senioren mit dem Ziel, älteren Einwohnern und
 Behinderten von Küsnacht, Erlenbach und Zumikon
mit Dienstleistungen verschiedenster Art zu helfen.

info@seniorenfuersenioren.ch. Kon takt: Se nio ren für
Se nio ren, PF, 8700 Küs nacht, oder Ver mitt lungs stel le,
Te l. 044 912 08 13  (Mo bis Fr, 9 bis 11 Uhr). 
www.se nio ren fu er se nio ren.ch
in fo@se nio ren fu er  se nio ren.ch

Vitaswiss-Bewegungsgruppen
Jeden Montag, 12.45 bis 13.30 Uhr,Wasserymnastik
(Aquafit) für Alle im Hallenbad Heslibach. 
Jeden Dienstag, 16.45 bis 17.45 Uhr, Gymnastik und
Pilates für Alle in der Turnhalle Schulhaus Erb. 
Leitung/Info: Beatrice Staub,Telefon 044 940 72 10.

SLRG Sektion Küsnacht
Abwechslungsreiches Schwimmtraining für Breiten-
sportler und ehrgeizige Schwimmer jeden Montag,
20 Uhr, Schwimmhalle Heslibach, im Sommer 
19.15 Uhr Strandbad. Schwimmtraining und
 Rettungstechniken für 15- bis 100-Jährige. 
Jugendgruppen ab 10 Jahren früher am Abend.
Kontakt: www.slrgku.ch oder info@slrgku.ch

Tagesfamilienverein Küsnacht
Der Tagesfamilienverein vermittelt Tagesbetreuungs-
plätze an Eltern, die ihr Kind ausserfamiliär 
betreuen lassen. Der Tagesfamilienverein sucht
 weitere Mütter (und Väter), die sich tageweise als
Tageseltern zur Verfügung stellen. Die Tageseltern
sind versichert und werden fachlich unterstützt.
Infos bei Manuela Schumacher, Tel. 044 910 04 29.

Theaterverein «Die Kulisse» Küsnacht
www.kulisse.ch 
Träger des Küsnachter Kulturpreises, jährliche Auf-
führung eines Theaterstückes im Frühjahr sowie eine
Produktion an der jährlichen Generalversammlung
im Herbst. Immer wieder kleinere Engagement der
Schauspielgruppe innerhalb der Gemeinde Küsnacht
zu verschiedenen Themen oder Anlässen. Wir spielen
in hochdeutscher Sprache. kontakt@kulisse.ch. 

Velo-Club Küsnacht 
www.vck.ch
Aktuelles, Touren und mehr auf der VCK-Homepage
unter «Mitteilungen». Neumitglieder und
SchnupperfahrerInnen sind herzlich willkommen!

Verein der Gartenfreunde Küsnacht
Ein Hobby, das viele Aspekte miteinander verbindet,
jederzeit gartenfrisches Gemüse auf dem Teller und
körperliche Betätigung. Auch das Gesellige kommt
in unseren Schrebergärten, Allmend und Eichelacker,
nicht zu kurz. Auskunft bei der Präsidentin: 
Denise Pauli, Sonnenrain 35, Küsnacht, 
Tel. 044 912 00 46. Vize-Präsidentin und zuständig
für Gartenanmeldungen: Lisbeth Blöchlinger,
Obere Bühlstrasse 13, Küsnacht, Tel. 044 910 91 05.

Vitaswiss-Bewegungsgruppen
Jeden Montag, 12.45 bis 13.30 Uhr, Wasser ymnastik
(Aquafit) für Alle im Hallenbad Heslibach. Jeden
Dienstag, 16.45 bis 17.45 Uhr, Gymnastik und Pilates
für Alle in der Turnhalle Schulhaus Erb. Leitung/Info:
Beatrice Staub, Telefon 044 940 72 10.

Verschönerungsverein Küsnacht
www.vv-k.ch 
Kontakt: Andreas Fischer, Präsident,
Telefon 044 910 69 26; info@vv-k.ch

Wohnliches Küsnacht (WOK)
www.wohnlicheskuesnacht.ch
Wir sind kontaktfreudige, kulturinteressierte 
Küsnachterinnen und Küsnachter und ermöglichen 
persönliche Begegnungen, unterhaltende Gespräche
und bildende Diskussionen in einer anregenden 
Atmosphäre.

Vereine

8700 Küsnacht 044 910 04 04 
www.apotheke-hotz.ch

Apotheke Hotz
Drogerie- und Sanitätsabteilung

Digitales Mini-Hörgerät 
für besseres Hören.
Wir führen Sonetik Hörgeräte      
ab Fr. 495.--

Aktion 
20% auf alle Hörgeräte

im Oktober

 

• Behandlungspflege

• Körperpflege, Hygiene

• Unterstützung im Haushalt

• Beratung für pflegende Angehörige

• Lieferung von Mahlzeiten

• Vermietung von Krankenmobilien

S P I T E X
H i l f e und P f l e g e zu H au s e Obe r e Do r f s t ra s s e 2 7

8700 Kü sn a ch t
T e l e f on 043 266 70 20
F a x 043 266 70 29

K Ü S N A C H T

... so naheliegend!

www.spitex-kuesnacht.ch



Aktuell: Diverse Kürbisse
für Halloween,

Gestecke (Allerheiligen), Süssmost.

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr           
9–11.30/14–18 Uhr
Sa 9–12 Uhr                 
Di und Do geschlossen

Im Dörfli  8700 Küsnacht  T/F 044 912 09 79
www.grimm-obst.ch

Rosa dei Venti
Ristorante / Pizzeria

Familie Asllani
Bahnhofstrasse 2, 8700 Küsnacht
T 044 752 08 93, F 044 752 08 94

Öffnungszeiten:
Montag 10.30 bis 22 Uhr
Dienstag bis Freitag 10.30 bis 23.30 Uhr 
Samstag 11 bis 22 Uhr
Sonntag geschlossen

Ristorante/Pizzeria
mit Holzofen

UNSER HAUSGEMACHTES
NATURTALENT
bei Verspannungen und
rheumatischen Beschwerden 

Dorfstrasse 7
8700 Küsnacht
Tel. 044 910 00 77
www.drogerie-kuesnacht.ch

  BON
Testen Sie die 
kostenlose
Warenprobe aus
Ihrer Naturathek.

Gültig vom 11.10.–6.11.17. 
Solange Vorrat.

 

 

✂

✂

UN
NA
bei 
rhe

DororDo ff
870700 
TeTeT l.
wwwwww

Hausgemachte Bündner Gerstensuppe
Küsnachter Rehfleisch
Weisswurst mit Brezel

www. widergastro.ch

SAISONERÖFFNUNG AUF DER KEK
Samstag, 21. Oktober 2017

Restaurant KEK Küsnacht (Kunsteisbahn) – wo sich das Handwerk und Gewerbe trifft!
Tel 044 910 57 78

          

       

         

          

        

  

           

        

         

        

   

       
     

      

                       

 

Leistungen · Bauberatungen · Umbauten/Renovationen · Neubau · Ausbau · Fassadenrenovationen ·
Verputzarbeiten · Umgebungsarbeiten · Abbrucharbeiten · Grabenarbeiten/Grabenloser Leitungsbau

Bauunternehmung | Christian Barth
Limberg 66 | 8127 Forch | 044 915 19 81 | 079 200 14 02 | cbb@cbb.ch | www.cbb.ch

Otto Wehrli AG Gipsergeschäft

Inhaber Beat Hollenweger Tägermoosstrasse 15
Postfach 1610 – 8700 Küsnacht

Ausführung Tel. 044 – 910 13 57
Sämtlicher Natel 079 – 390 53 56 
Gipserarbeiten Fax 044 – 910 13 87

KKüüssnnaacchhtt GGäärrttnneerr

 

DDaass rreeiicchhhhaalltt iiggee SSoorrtt iimmeenntt uummffaasssstt::  
 

eine Auswahl an verschiedenen 
Blumenzwiebeln, wie: 
Tulpen, Narzissen, Vergiss mein nicht, 
Diverse Gräser, viele verschiedenfarbige 
Strukturpflanzen 

 
Ein Blumenmeer mit Dänkeli 
(Stiefmütterchen),  Hornveilchen, 
Chrysanthemen, Astern und vielem mehr. 

 
BBeessuucchheenn SSiiee uunnss ddiirreekktt iinn ddeerr GGäärrttnneerreeii 
 

MMoonnttaagg –– FFrreeiittaagg 0088..0000 –– 1111..3300 
     1133..3300 –– 1177..3300 
 SSaammssttaagg   0088..0000 –– 1166..0000 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

BBeerreeiittss bbllüühheenn mmeehhrreerree ttaauusseenndd PPff llaannzzeenn..   

wwwwww::kkaarrrreerr--ggaaeerrttnneerreeii ..cchh 
IInnffoo@@kkaarrrreerr--ggaaeerrttnneerreeii ..cchh   

 

TTeell ..  004444 991100 0077 6655 
 

UUnnsseerree SSppäättssoommmmeerr--//HHeerrbbssttaauusssstteell lluunngg 
aann ddeerr WWeeiinnmmaannnnggaassssee 6655 
((uunntteerrhhaallbb SScchhüübbeellwweeiihheerr  )) 

 

 

     
 

    
  

    
    

 
 

    
   

     
 

       
 

      
        
       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

       

 
   

 

     
 

  
    

   

 

 

     
 

    
  

    
    

 
 

    
   

     
 

       
 

      
        
       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

       

 
   

 

     
 

  
    

   

 

 

     
 

    
  

    
    

 
 

    
   

     
 

       
 

      
        
       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

       

 
   

 

     
 

  
    

   

 

 

     
 

    
  

    
    

 
 

    
   

     
 

       
 

      
        
       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

       

 
   

 

     
 

  
    

   

 

 

     
 

    
  

    
    

 
 

    
   

     
 

       
 

      
        
       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

       

 
   

 

     
 

  
    

   

 

 

     
 

    
  

    
    

 
 

    
   

     
 

       
 

      
        
       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

       

 
   

 

     
 

  
    

   

 

 

     
 

    
  

    
    

 
 

    
   

     
 

       
 

      
        
       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

       

 
   

 

     
 

  
    

   

 

 

     
 

    
  

    
    

 
 

    
   

     
 

       
 

      
        
       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

       

 
   

 

     
 

  
    

   

 

 

     
 

    
  

    
    

 
 

    
   

     
 

       
 

      
        
       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

       

 
   

 

     
 

  
    

   

 

 

     
 

    
  

    
    

 
 

    
   

     
 

       
 

      
        
       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

       

 
   

 

     
 

  
    

   

 

 

     
 

    
  

    
    

 
 

    
   

     
 

       
 

      
        
       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

       

 
   

 

     
 

  
    

   

 

 

     
 

    
  

    
    

 
 

    
   

     
 

       
 

      
        
       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

       

 
   

 

     
 

  
    

   

 

 

     
 

    
  

    
    

 
 

    
   

     
 

       
 

      
        
       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

       

 
   

 

     
 

  
    

   

 

 

     
 

    
  

    
    

 
 

    
   

     
 

       
 

      
        
       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

       

 
   

 

     
 

  
    

   

 

 

     
 

    
  

    
    

 
 

    
   

     
 

       
 

      
        
       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

       

 
   

 

     
 

  
    

   

 

 

     
 

    
  

    
    

 
 

    
   

     
 

       
 

      
        
       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

       

 
   

 

     
 

  
    

   

 

 

     
 

    
  

    
    

 
 

    
   

     
 

       
 

      
        
       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

       

 
   

 

     
 

  
    

   

 

 

     
 

    
  

    
    

 
 

    
   

     
 

       
 

      
        
       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

       

 
   

 

     
 

  
    

   

 

 

     
 

    
  

    
    

 
 

    
   

     
 

       
 

      
        
       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

       

 
   

 

     
 

  
    

   

 

 

     
 

    
  

    
    

 
 

    
   

     
 

       
 

      
        
       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

       

 
   

 

     
 

  
    

   

 

 

     
 

    
  

    
    

 
 

    
   

     
 

       
 

      
        
       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

       

 
   

 

     
 

  
    

   

 

 

     
 

    
  

    
    

 
 

    
   

     
 

       
 

      
        
       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

       

 
   

 

     
 

  
    

   

 

 

     
 

    
  

    
    

 
 

    
   

     
 

       
 

      
        
       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

       

 
   

 

     
 

  
    

   

 

 

     
 

    
  

    
    

 
 

    
   

     
 

       
 

      
        
       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

       

 
   

 

     
 

  
    

   

 

 

     
 

    
  

    
    

 
 

    
   

     
 

       
 

      
        
       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

       

 
   

 

     
 

  
    

   

 

 

     
 

    
  

    
    

 
 

    
   

     
 

       
 

      
        
       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

       

 
   

 

     
 

  
    

   

 

 

     
 

    
  

    
    

 
 

    
   

     
 

       
 

      
        
       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

       

 
   

 

     
 

  
    

   

 

 

     
 

    
  

    
    

 
 

    
   

     
 

       
 

      
        
       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

       

 
   

 

     
 

  
    

   

 

 

     
 

    
  

    
    

 
 

    
   

     
 

       
 

      
        
       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

       

 
   

 

     
 

  
    

   

 

 

     
 

    
  

    
    

 
 

    
   

     
 

       
 

      
        
       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

       

 
   

 

     
 

  
    

   

 

 

     
 

    
  

    
    

 
 

    
   

     
 

       
 

      
        
       
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 

       

 
   

 

     
 

  
    

   

S C H Ö N E  B Ä D E R

Alte Bergstrasse 91
8704 Herrliberg

Telefon 044 915 10 12
Fax 044 915 10 09

www.cocoonliving.ch

DP_2236


